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BESCHLUSSVORLAGE DER VERWALTUNG NR.: 217/2015 
 
Bezeichnung des Tagesordnungspunkts ÖFFENTLICH 
 

Aufhebung der Sperrvermerke - Investive Beschaffungen im 
Schulbereich 
Datum 

08.10.15 
Geschäftszeichen 

FB 4.3 Ps 
Beigef. Anlagen im einzelnen (mit Seitenzahl) 

2017_15_oe_Anlage_1_Übersicht_investive_Beschaffungen  
Federführender Fachbereich:  

Fachbereich 4 - Familie und Bildung 
Beteiligte Fachbereiche: 
 

Beratungsgremien Beratungstermine Zuständigkeit 

Schulausschuss 27.10.2015 Entscheidung 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sperrvermerk bei den Haushaltsstellen  

03.01.01/0026.783100 

03.01.05/0026.783100 

03.01.06/0026.783100 

03.01.07/0026.783100 

03.04.01/0053.783100 

03.05.01/0059.783100 

 wird aufgehoben. 

 
 
Sachverhalt:  
 
Für die Schwelmer Schulen wurden im Etat 2015 investive Haushaltsmittel in Höhe von  300.000 € 

vorgesehen. Die  Haushaltstellen  

03.01.01/0026.783100 

03.01.05/0026.783100 

03.01.06/0026.783100 

03.01.07/0026.783100 

03.04.01/0053.783100 

03.05.01/0059.783100 

wurden zu Gunsten des Sportausschusses mit einem Sperrvermerk versehen.  

Alle Schulen haben ihre Bedarfe im investiven Bereich gemeldet. Bei der Aufteilung der 

Haushaltsmittel konnte jede Schule mit ihren geäußerten Wünschen berücksichtigt werden. Alle 

geäußerten Bedarfe dienen zur Modernisierung  der Lernmittel  ( z.B. Aktivboards, Laptops, 

Softwareerneuerungen, Erneuerung und Ergänzung  der Naturwissenschaften ) , zur Erleichterung und 

Verbesserung der Lernsituation ( z.B. Stellwände, Klassenraumregale, Sitzmöbel, Einzeltische ) auch im 

Bereich der Inklusion ( z.B. Gehörschutz, rückentrainierende Sitzmöbel ) sowie der Gestaltung der 

Schule ( z.B. Litfaß-Säule) 
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Eine Auflistung der angemeldeten Bedarfe ist aus Anlage 1 ersichtlich und wird dem Schulausschuss 

zur Kenntnis gegeben.  

Da die zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel nicht vollständig verplant sind, können noch kurzfristig 

weitere Bedarfsanmeldungen berücksichtigt werden.  

 
 
 
 Der Bürgermeister  

In Vertretung 
gez. Schweinsberg 
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